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3. Telematik-Konferenz
„Telematik im Gesundheitswesen erfolgreich gestalten“

Liebe Gäste der 3. Telematik-Konferenz, 

herzlich willkommen in Potsdam. 

Unser Gesundheitswesen steht weiterhin vor tiefgreifenden Veränderungen. Durch den Einsatz von Telemedizin und medizinischer 
Informatik kann die Effi zienz der Gesundheitsversorgung deutlich verbessert werden. Die Vernetzung der Akteure des Gesundheits-
wesens in der ambulanten und stationären Versorgung ist noch ausbaufähig. Gleichwohl bieten sich hier gute Ansätze für innovative 
Lösungen. Vor dem Hintergrund des demografi schen Wandelns rückt die Bedeutung der ambulanten medizinischen Versorgung in den 
dünn besiedelten Gebieten unseres Landes verstärkt in das Bewusstsein der Menschen. Das ist einer der wesentlichen Ansätze Ihrer 
Konferenz. Sie sprechen über aktuelle Trends und Möglichkeiten, die „Telematik im Gesundheitswesen erfolgreich zu gestalten“. 

Berlin und Brandenburg sehen sich als eine Region und wollen, dass die Gesundheitswirtschaft als eine unserer Leitbranchen weiter 
ausgebaut wird. Hier haben wir die höchste Exzellenzdichte an Forschungseinrichtungen in Europa. Kreativität und wirtschaftliches 
Leistungsvermögen fi nden hier einen guten Nährboden. Auf dieser Grundlage kann die Verzahnung von Bildung, Wissenschaft, For-
schung, Verwaltung und Wirtschaft gelingen. Daran ist uns allen gelegen. Und dafür steht auch Ihre 3. Telematik-Konferenz.

Ich wünsche allen einen erfolgreichen Tagungsverlauf!

Ihr
Matthias Platzeck
Ministerpräsident des Landes Brandenburg

Universität Potsdam
Am Neuen Palais 10 | 14469 Potsdam
www.uni-potsdam.de

UP Transfer GmbH
an der Universität Potsdam
Am Neuen Palais 10 | 14469 Potsdam
www.up-transfer.de

AOK Brandenburg
Die Gesundheitskasse
Potsdamer Straße 20 | 14513 Teltow
www.aok-brandenburg.de

Mengel & Partner GbR
Ingenieurgesellschaft für
Technische Gesamtplanung
Gartenstraße 50 | 12529 Schönefeld
www.mengelundpartner.de

Rechtsanwälte Waldheim,
Wilbert, Rauch
Potsdam | Berlin
Carl-von-Ossietzky-Str. 29 | 14471 Potsdam
www.rechtsberater-berlin.de
© 2008 | Satz & Layout | AVZ Multimedia | Uni Potsdam



3. Telematik-Konferenz
„Telematik im Gesundheitswesen erfolgreich gestalten“
Moderation: Helga Lensch (medienbüro Babelsberg)

Konferenzausstellung ab 8.30 Uhr:
Unternehmen und wissenschaftliche Einrichtungen präsentieren
neue Entwicklungen der Gesundheitstelematik

9.00 Uhr - Eröffnung und Einführung 
	 » Begrüßung
	 »	 Jürgen Heese
		  Vorstandsvorsitzender der Telemed-Initiative Brandenburg e.V.

	 »	 Prof. Dr. Christoph Meinel
		  Institutsdirektor und Geschäftsführer
		  des Hasso-Plattner-Instituts an der Universität Potsdam

	 » Grußworte
	 »	 Winfrid Alber
		  Staatssekretär im Ministerium für Arbeit, Soziales,
		  Gesundheit und Familie des Landes Brandenburg

	 »	 Prof. Dr. Dr. Sabine Kunst
		  Präsidentin der Universität Potsdam

	 »	 Frank Michalak
		  Vorstandsvorsitzender der
		  AOK Brandenburg – Die Gesundheitskasse

	 » Einführungsvorträge
	 »	 „Von der Telemedizin zur Gesundheitstelematik:
		  Aktuelle Trends und Lösungen“

		  Prof. Dr. Martin Staemmler
		  Fachhochschule Stralsund, Fachbereich Elektrotechnik
		  und Informatik

	 »	 „Wissenschaft trifft Praxis“

		  Prof. Dr. Arnim Nethe
		  Brandenburgische Technische Universität Cottbus,
		  Fachgebiet Theoretische Elektrotechnik und
		  Medizintechnik / Medizinische Gerätetechnik

10.45 Uhr - Pause
11.15 Uhr - Aktuelle Telematik-Entwicklungen 
	 »	 „eGesundheit.nrw – Aufbau einer Telematik-Infrastruktur
		  für das Gesundheitswesen in NRW“

		  Jürgen Sembritzki
		  Geschäftsführer des Zentrums für Telematik
		  im Gesundheitswesen GmbH (ZTG), Krefeld

	

	 »	 Andreas Wieling
		  Leiter Vertragsmanagement bei der IKK Brandenburg und Berlin 
	 »	 Prof. Dr. Michael Oeff
		  Chefarzt der Klinik für Innere Medizin am Städtischen Klinikum
		  Brandenburg GmbH
	 »	 Friederike Thessel
		  Institut für e-Government an der Universität Potsdam

» Workshop 2 Moderation:
		  Hans-Peter Bröckerhoff Herausgeber E-HEALTH-COM
		  Finanzierung und Geschäftsmodelle der Gesundheitstelematik
	 »	 Impulsvortrag: „Finanzierung von Gesundheitstelematik“
		  MinDirig Norbert Paland
		  Leiter der Projektgruppe Telematik – Gesundheitskarte
		  im Bundesministerium für Gesundheit

	 » Diskussion mit:
	 »	 Dr. Ulrich Hoffmann
		  Leiter des Referats Krankenhäuser / Stationäre Rehabilitation /
		  Kur- und Bäderwesen im Ministerium für Arbeit, Soziales,
		  Gesundheit und Familie des Landes Brandenburg
	 »	 Hartmut Heilmann
		  Referatsleiter 20 (Technologie, Innovation und E-Business,
		  Sicherheitswirtschaft, Gewerbliche- und Infrastrukturförderung)
		  im Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg
	 »	 Lutz Freiberg
		  Geschäftsbereichsleiter Grundsatzfragen
		  der Kassenärztlichen Vereinigung Brandenburg
	 »	 Dr. Dieter Borchmann
		  Geschäftsführer der Landeskrankenhausgesellschaft Brandenburg e.V.

	 »	 „Mammographiescreening im Telemedizinverbund“

		  Prof. Dr. Norbert Hosten
		  Direktor des Instituts für diagnostische Radiologie und
		  Neuroradiologie, Universitätsklinik der Ernst-Moritz-Arndt
		  Universität Greifswald

	 »	 „Digitale Radiologie im Verein zur Errichtung evangelischer
		  Krankenhäuser – Innovative Vernetzung durch ein zentrales
		  RIS/PACS für fünf Krankenhäuser“

		  Ulrich Hafa
		  Verein zur Errichtung Evangelischer Krankenhäuser e.V. Berlin

	 »	 „Anbieter und Anwender der Gesundheitstelematik –
		  Bestandsaufnahme der Gesundheitsregion Berlin-Brandenburg“

		  Dr. Andreas Pachten
		  Teamleiter Life Sciences der ZukunftsAgentur
		  Brandenburg GmbH, Potsdam

12.15 Uhr - Pause

13.15 Uhr - Workshops 
» Workshop 1 Moderation: Helga Lensch (medienbüro Babelsberg) 
		  Telematik als Beitrag zur Versorgungssicherung und
		  Versorgungsqualität im Flächenland Brandenburg
	 »	 Impulsvortrag: 	„Veränderungen in der Bevölkerungsstruktur
		  und dem gesundheitlichen Versorgungsbedarf“
		  Dr. Rembrandt Scholz
		  Rostocker Zentrum zur Erforschung des Demografischen Wandels

	 » Diskussion mit:
	 »	 Dr. Siegrun Steppuhn
		  Leiterin der Abteilung Gesundheit im Ministerium für Arbeit, Soziales,  	
		  Gesundheit und Familie des Landes Brandenburg
	 »	 Dr. Hans-Joachim Helming
		  Vorsitzender des Vorstands der Kassenärztlichen Vereinigung Brandenburg
	 »	 Dr. Detlef Troppens
		  Vorstandsvorsitzender der Landeskrankenhausgesellschaft Brandenburg e.V.
	 »	 Ingo Heiland 
		  Geschäftsbereichsleiter Besondere Versorgungsformen bei
		  der AOK Brandenburg – Die Gesundheitskasse

	 »	 Dr. Steffen Hilfer
		  Arzt beim AOK-Bundesverband, Bonn
	 »	 Jürgen Sembritzki
		  Geschäftsführer des Zentrums für Telematik im
		  Gesundheitswesen GmbH (ZTG), Krefeld
	 »	 Peter Miczek
		  Geschäftsführer Safe4Net GmbH, Potsdam
	 »	 Dr. Ulrich Pilz
		  Geschäftsführer ConiuGo - Gesellschaft für Telekommunikation,
		  Hohen Neuendorf
	 »	 Johannes Eismann
		  Vorstandsmitglied quirin bank AG, Berlin

14.45 Uhr - Pause

15.30 Uhr - Zusammenfassung
	 »	 Berichte aus den Arbeitsgruppen
	 »	 Fazit und Schlussworte
		  Jürgen Heese
		  Vorstandsvorsitzender der Telemed-Initiative Brandenburg e.V.

ab ca. 16.15 Uhr -
Get Together


